
In die neue Runde
Bereits zum elften Mal schreibt das Aluminium-Fenster-Ins-
titut (AFI) in Zusammenarbeit mit der Architekturstiftung 
Österreich und der IG Architektur den Aluminium-Architek-
tur-Preis, dotiert mit 10.000 Euro, aus. „Mit dem Preis wer-
den innovative, herausragende architektonische Leistungen 
ausgezeichnet, die die gestalterischen sowie technischen 
Möglichkeiten von Aluminiumprofilen aufzeigen. Beurtei-
lungskriterien sind neben technischen und ästhetischen 
Aspekten auch Lebenszyklusbetrachtungen, Nachhaltig-
keitskonzepte und Gebäudezertifizierungen“, sagt Harald 
Greger, Geschäftsführer des Aluminium-Fenster-Institutes. 
Ab sofort können in Österreich ausgeführte Bauten mit 
Fertigstellung ab 1. Jänner 2015 – sowohl Neubauten als 
auch Sanierungen – eingereicht werden. Eine weitere Vor-
aussetzung für die Einreichung ist die überwiegende Ver-
wendung von Aluminium-Profilsystemen, die die Gemein-
schaftsmarke ALU-FENSTER führen. Zur Teilnahme berech-
tigt sind Architekten, Planer, Bauherren und Metallbauer. 
Die Einreichfrist endet am 10. September 2018. Im Oktober 
2018 bewertet eine von der Architekturstiftung Österreich 
und der IG Architektur zusammengestellte, hochkarätige 
Experten-Jury die eingereichten Objekte und entscheidet 
über die Preisvergabe. Weitere Informationen sind online 
unter www.alufenster.at/AAP2018 verfügbar.
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DAS FLACHDACH: 
WAS MACHT  
ES SICHER?
Regen, Schnee, Frost und Tauwetter:  
Das Flachdach muss rund ums Jahr jeder Witterung standhalten. 
Die beste Konstruktion ist die Ausführung als Umkehrdach –  
mit der Feuchtigkeitsabdichtung nicht über, sondern unter der 
Wärmedämmung. Doch welches Material schützt wirklich gegen 
Schäden? Die Fakten geben Antwort.

Der ÖXPS-Verband bürgt für Qualität: Die 
Österreichische Fachvereinigung Polysty-
rol-Extruderschaum wurde 2008 mit dem 
Ziel gegründet, höchste Ansprüche an Qualität und Sicher-
heit zu erfüllen sowie die Einhaltung aller österreichischen 
XPS-Dämmstoffnormen verlässlich zu gewährleisten.

DER XPSFAKTEN
CHECK
Experten sagen,  was Sache ist.

Ing. Werner Urschitz, Allgemein beeideter u. 
gerichtlich zertifizierter Sachverständiger:
„Die sensible Zone am Flachdach braucht 
einen wirksamen Schutz gegen Hitze, Frost 
und Feuchtigkeit. Mit hochwertigem, wasser-
abweisendem XPS als Dämmschicht kann das 
Umkehrdach seine Vorzüge ausspielen, denn 
XPS ist im Umkehrdach normgerecht.“

Fazit: XPS ist normgerecht und daher garantiert  
XPS als Dämmstoff die hohe Sicherheit am  
Umkehrdach!

XPS ist normgerecht am Umkehrdach. 
XPS ist der Dämmstoff der laut ÖNORM B6000 für 
die Verwendung am Umkehrdach geeignet ist.  
Die ÖNORM B6000 bietet gerade bei den wichtigen 
technischen Parametern eine sehr hohe Sicherheit.

Sicherheit gründet auf jahrzehntelanger Erfahrung. 
Das Umkehrdach mit XPS ist seit über 40 Jahren  
eine sichere Lösung. Wissenschaftliche Studien  
und Erfahrungswerte über Jahrzehnte belegen die  
positiven Eigenschaften dieses Dämmstoffes.

Seine geringe Wasseraufnahme macht  
XPS beständig gegen Frost-Tau-Wechsel.  
Die geschlossene Zellstruktur von XPS sorgt für  
ein trockenes Dach: XPS-Dämmplatten nehmen  
auch nach 300 Frost-Tau-Wechseln nicht mehr als  
1 % Feuchtigkeit auf. Dadurch bleiben die guten  
Dämmwerte jahrzehntelang erhalten.
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